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Der TuS Dorum war in diesem Jahr Ausrich-
ter der Nds. Meisterschaft für die Jugend
und Erwachsenen. Da die Turnhalle der
Grundschule für eine solche Meisterschaft
zu klein ist und die große Sporthalle einen
punktelastischen Boden hat (wir benötigen
wegen der Reibung flächenelastischen Hal-
lenboden) wichen wir nach Nordholz aus.
An dieser Stelle möchten wir der Gemeinde
Nordholz, dem TSG Nordholz und dem
Hausmeister für ihre Unterstützung danken.

Insgesamt meldeten die Vereine aus Nie-
dersachsen 48 Starter in 16 Disziplinen. Vor-
aussetzung für die Startberechtigung ist
das Erreichen einer festgelegten Punktzahl
bei der jeweiligen Bezirksmeisterschaft.
Vom TuS Dorum erreichten dieses Ziel alle
5 Starter.

Als erstes musste Lennard John im 1er-
Kunstfahren der Junioren an den Start.
Seine Konkurrenten stammen aus Hattorf,

Niedersächsische Meisterschaft
im Kunstfahren der Junioren und Elite 2012

Foto: Der 6er Einrad bei den Nds. Landesmeisterschaften
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Stefan de Buhr
Dipl.-Bauing. (FH)

Scharnstedter Weg 20
27637 Nordholz

Tel. 04741/18 08 33
www.dienstleistung-am-bau.de

Ingenieurbüro für Bauwesen

Energieberatung
Bauplanung Bauanträge
Statik Bauleitung
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Achim und Heere. Seit der Schülerklasse ist
Moritz Bormann aus Heere sein stärkster
Konkurrent. Dieser hatte seine Schwierigkeit
nach der Bezirksmeisterschaft nochmals ge-
steigert und musste vorlegen. Nach einer
mittelmäßigen Vorstellung errang er zwi-
schenzeitlich die Führung mit 71,9 Punkten. 

Doch auch Lennard erhöhte seinen Schwie-
rigkeitswert und reichte erstmals eine Kür mit
über 100 Punkten ein. Er meisterte seine Kür
mit viel Ausstrahlung, verbesserte seine per-
sönliche Bestleistung und siegte am Ende
deutlich mit 18 Punkten Vorsprung.

Nachdem zum 1.1.2012 ein neues Reglement
im Einradfahren gilt, konnten in diesen Diszi-
plinen keine Prognosen gestellt werden. 
Einige Übungen, die hoch bewertet waren,
fielen aus dem Programm heraus; dafür gibt
es neue Übungen mit anderen Bewertungs-
kriterien. Auch haben sich die Schwierigkeits-
punkte der vorgeschriebenen Übungen
verändert.

Im 4er Einradfahren, offene Klasse, traten
Lennard John, Anna-Lena-Heins, Saskia
Brunckhorst und Denise Wächter erstmals in
der Juniorenklasse an. Im Alleingang wurde
diese Mannschaft mit persönlicher Bestleis -
tung niedersächsischer Meister. 

Liza-Ann Kammler und Johanna Holling star-
ten eigentlich noch in der Schülerklasse.
Doch gemeinsam mit der 4er Einradmann-
schaft müssen sie im 6er Einradfahren in der
Juniorenklasse starten. Trotz einer mittelmä-
ßigen Leistung reichte das Ergebnis, um die
Konkurrenz auf die Plätze zu verweisen.

Das Ergebnis beider Mannschaften ist beson-
ders hoch anzurechnen, da sie ohne ihre 
Trainerin Lisa Plötzky antreten mussten, die
auf Grund einer Lungenentzündung nicht
starten durfte. Und Lisa fehlte auch in der 
Aktivenklasse. 

Im 4er Einradfahren der Frauen sollten Nadine
Goldhammer, Katrin Saliba, Beeke Siebs und

Foto: Der 6er Einrad bei der Kür
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Lisa Plötzky an den Start gehen. Diese Mann-
schaft ist ein eingespieltes Team; von daher
wurde eine mit Höchstschwierigkeiten ge-
spickte Kür eingereicht. Obwohl kein Training
mehr anstand, sprang Sabrina Strauß
kurzfris tig ein.  Sie fügte sich hervorragend in
die Mannschaft ein. Mit einer ausgefahrenen
Punktzahl von 113,78 siegten die Frauen
deutlich vor den Mannschaften aus Delmen-
horst und Förste.

Gemeinsam mit Ann-Christin Heins und
Anna-Lena Kotte zeigte die 6er Einradmann-
schaft der Frauen ihr Können. Beide Mann-
schaften aus Förste kamen nicht an die
Leistungen unserer Sportlerinnen heran und
mussten sich hinter den Dorumerinnen mit
den Plätzen 2 und 3 begnügen.

Die Trainer und Sportler(innen) freuten sich
über die Medaillenausbeute. Mit 5 Titeln war

der Tus Dorum erfolgreichster Verein dieser
Meisterschaft vor dem RV Vorwärts Neuen-
kirchen. 

Wir danken allen Helfern und Sponsoren für
ihre Hilfe, ohne die eine solche Großveran-
staltung nicht möglich gewesen wäre.

Angela Goldhammer
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Die Kunstradabteilung des TuS Dorum be-
dankt sich recht herzlich bei der Tischlerei
Christian Holling aus Dorum. Die Firma
spendierte den Sportlern neue Poloshirts.
Anlässlich einer Trainingsstunde wurden die
Shirts jetzt der Trainerin Angela Goldhammer

übergeben. Der 1. Vorsitzende Jörg Herzer
und die 2. Vorsitzende Bettina Heins be-
dankten sich dabei persönlich mit einem
einem kleinen Präsent für den Spender.

Jörg Melzer

Die Kunstradfahrer des TuS Dorum bedanken sich

Thomas Dücker
Ihr Handwerker für alle Fälle

Service rund um Haus und Garten

27632 Padingbüttel
Wehlsweg 4

Tel. 04742/92 64 85
Fax 04742/92 64 87
Mobil 0170/1 02 89 87

www.dueckerhausundgarten.de
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Im März diesen Jahres war der Kunstrad-
fahrer Lennart John bei den Bezirksmeister-
schaften in Neuenkirchen auf Titeljagd.
Insgesamt vier Bezirksmeistertitel konnte
er gewinnen. Besonders bemerkenswert
war die Tatsache, dass er als erster Dorumer
Kunstradfahrer im 1er-Kunstfahren die 100
Punkte-Marke knackte. Dabei war die neue
Kür noch sehr schwer und bei den schwie-
rigen Übungen „Kehrlenker-Doppelstütz-

waage“ und der „Reitsitzsteiger rückwärts“
gab es jeweils 50 Prozent Abwertung. Es
langte trotzdem zur persönlichen Bestlei-
stung in der Klasse der Junioren. Mit 90,88
und 100,6 Punkten gelang ihm Platz eins.

Aber auch die anderen Sportler aus Dorum
zeigten eine klasse Leistung. So wurde der
erst seit einem halben Jahr im Training be-
findliche Phil Lüders bei den U15 Schülern

Lennart John holt vier Titel



TuS REPORT - 9

Der TAXIRUF

in Land Wursten

0 47 42 / 21 21
Jörg Johanns · Taxenunternehmen
Speckenstraße 46a · 27632 Dorum

www.taxiruflandwursten.de

• Einkaufsfahrten
• Boten- und Kurierfahrten
• Schülertransporte
• Geschenkgutscheine
• Discotaxi

• Krankenfahrten
• Bus-, Bahn-, Schiff- und

Flughafentransfer
• Anruf-Sammeltaxi

Telefon (04 71) 3 00 35 55

Zweiter. Mit einer persönlichen Bestleis -
tung platzierte er sich für die Schüler- Lan-
desmeisterschaften.

Bei den Schülern U13 belegten Angelika
Wohlfahrt den vierten Platz, Sara-Jane 
Ordowski wurde wegen Zeitüberschrei-
tung noch sechste, während Jule Weiß-
mann nach einem Sturz und kurzer
Behandlungspause ihre Kür zuende fuhr
und schließlich noch den 8. Platz belegte.

Die U11 Schülerinnen Leonie Kammler und
Merle Schüssler lieferten sich einen harten
Kampf um die Plätze zwei und drei. Am
Ende setzte sich Leonie knapp vor Merle
durch. 

Bei den U15 Schülerinnen konnte nur Lara
Wille ihr Potential abrufen und fuhr auf den
5. Platz. Sie hat noch Schwierigkeiten ganz
vorn mitzufahren, aber sie ist auf einem
guten Weg. Liza-Ann Kammler, Anne Häus-
ler und Kira Stöven hatten ihr Nerven nicht
im Griff und konnten letztendlich nicht
überzeugen. Allerdings schaffte es Liza-
Ann Kammler immerhin noch aufs Trepp-
chen. 

Die Trainer waren jedenfalls mit ihren
Sportlern zufrieden und werden die vor-
handenen Defizite in den nächsten 
Trainingsstunden ausmerzen.

Jörg Melzer
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Auch in diesem Jahr wurde vor dem Vereins-
heim des TuS Dorum wieder ein wunder-
schöner, sensationeller, herrlicher, extrem
bewundernswerter Maibaum aufgestellt.
Das Organisationsteam hatte alles im Griff

und sorgte für die perfekte Verpflegung aller
Gäste. Mit vereinten Kräften der „Alten Her-
ren“ und den Ü45ern wurde der Baum am
Samstag zuvor aus dem Holßeler Wald ge-
holt.  Recht herzlich bedankt sich der TuS
Dorum dabei wieder einmal bei dem edlen
Spender, Klaus Müller. Nachdem alle fach-
männisch durch den Wald liefen und nach
dem Ausschlussverfahren Bäume aussuch-
ten, fiel die Wahl schließlich auf das jetztige
Prachtstück. Bewaffnet mit Säge und Front-
lader gelang es den Baum auf den Anhän-
ger zu legen. Ohne Polizeibegleitung ging
es dann in Richtung Dorum. Hier angekom-
men wurde am Maibaumhalter Maß ge-
nommen und festgestellt, dass er nicht

Der Maibaum steht

Die Vorbereitungen mit Kranz und Krone sind abgeschlossen

Mit vereinten Kräften wurde der Baum hochgezogen.



Da steht er nun in voller Pracht

Die Kranzbinder nach getaner Arbeit.

Viele Besucher waren gespannt auf den schönen Baum.

hineinpasste. Aber nach ein paar formschö-
nen Schnitten mit der Kettensäge wurde der
Baum passend gemacht und mittels Bolzen
verankert. Das Projekt war somit für den
30.04. vorbereitet und die Jungs gönnten
sich erstmal einen.

Am Montag fingen die Kranzbinder der
„Oldies“ unter der kompetenten Leitung

von Werner Schwensfeier gegen 17 Uhr mit
dem Schmücken des Baumes an. Zu dieser
Zeit füllte sich der Parkplatz und viele Gäste
und Neugierige trafen ein. Bis zum Aufstel-
len wurde dann auch reichlich Verpflegung
in Form von Getränken, Fleisch, Pommes
und Wurst verteilt.  

Mit vereinten Kräften und kurzen Getränke-
pausen zwischendurch, wurde der Baum
schließlich aufgerichtet. Alles klappte her-
vorragend und zeigte wieder einmal die
gute Zusammenarbeit aller Beteilgten. 

Vorstand und Festausschuss möchten sich
auf diesem Wege bei allen Helfern bedan-
ken. Nur mit viel Einsatz und Engagement
jedes Einzelnen ist es möglich ein derartiges
Fest zu organisieren und durchzuführen.

Die Resonanz der Gäste war hervorragend
und es wurde nicht mit Lob über die gelun-
gene Veranstaltung gegeizt.

Im nächsten Jahr wird es sicherlich wieder
einen Baum geben. Die Planungen laufen
bereits.

Der Maibaum wurde zwischenzeitlich beim
Jux-Turnier am Pfingstsonntag versteigert.
Was der neue Besitzer damit gemacht hat
und wer es letztendlich wurde, wird in der
nächsten Ausgabe mitgeteilt.

Jörg Melzer 
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Dartkneipe Schröders
Am Markt 8 · 27632 Dorum      
Telefon 04742/85 62

Öffnungszeiten
Dienstag - Samstag 17.00 - 24.00 Uhr                                                                                                                     
Sonntag 18.00 - 24.00 Uhr
Montag Ruhetag
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Im Moment freue ich mich beim Mutter-
Kind-Turnen über den großen Zulauf. Neu-
lich waren es sogar 25 Kinder. Dabei darf
man nicht vergessen, dass natürlich auch
noch 25 Mütter/Väter/Omas/Opas und das
eine oder andere Geschwisterkind mit in der
Turnhalle sind. Das war dann zwar schon
fast ein bisschen viel, aber so viele sind es ja
nicht immer und ich bin froh, dass die Zei-
ten vorbei sind, in denen ich auch schon mal
vor 3 Kindern stand.

Ich bemühe mich immer darum, möglichst
vielfältige Bewegungsmöglichkeiten zu
schaffen. Dabei muss ich zugeben, dass der
eine oder andere bestimmt schon mal denkt:
„Was macht denn die da schon wieder?“

Es ist natürlich nicht immer ganz einfach für
die wechselnde Gruppengröße alles zu
Hause vorzubereiten. Mal sind nur Kleine (12-
18 Monate) da und an einem anderen Diens-
tag toben wieder mehr Große (2-3 Jahre)
durch die Halle. Aber wer auch kommt – das
Abschlussspiel werde ich wohl nicht mehr
ändern können. Bin ja mal gespannt, wann
die Katze die Maus endlich bekommt.

Ach so, eine Weihnachtsfeier haben wir na-
türlich auch gemacht. Mit Schlittenschlacht,
Schneeballschlacht und Rodeln. Wie das in
der Turnhalle geht? Na, da müsst ihr schon
selbst mal vorbeikommen.

Am Ende möchte ich mich noch bei den 
Eltern für die sehr schöne Stimmung bedan-
ken. (Auch, wenn ich es immer noch ganz
nett fände, wenn wir auch mal pünktlich um
16 Uhr anfangen könnten. Aber das nur am
Rande.) 

Immer schön dabei bleiben – turnen hält fit
und macht Spaß! 

Eure Carmen

Torsten Appel
Zimmerei & Holzbau GmbH
Holzrahmen- & Massivhausbau
Türen & Fenster
Reparaturservice rund ums Haus

Speckenstraße 36a · 27632 Dorum
Büro: Tjüchenweg 4
Tel. 0 47 42/25 47 90 · Fax 25 47 91 · Mobil 0 171-6 92 94 85

Mutter-Kind-Turnen
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Am 03. April 2012 begann gegen 10.10 Uhr,
bei herrlichem Sonnenschein und 15 Grad
Außentemperatur, für Mika das Oster Fuß-
ballcamp bei Borussia Mönchengladbach.

Nach der Begrüßung durch „Jünter “, dem
Maskottchen von Borussia Mönchenglad-
bach, ging es auf den Platz. Es waren ca. 80-

100 Kinder da, die in Gruppen zu je 10-12
Teilnehmern eingeteilt wurden. Leichtes
Aufwärmen und Schusstraining standen
vor dem Mittagessen auf dem Programm.
Das Mittagessen, natürlich sportlergerecht,
bestand aus Miniklößchen, Brokkoli und
Putenbrust. Zur Verdauung gab es eine Sta-
dionführung. 

Mika Schmidt-Fohlen Fußballschule 
bei Borussia Mönchengladbach
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Die zweite Trainingseinheit startete um 14
Uhr. Pass- und Dribbelübungen standen auf
dem Plan und freies Spiel zum Abschluss
rundeten den ersten Trainingstag ab.

Der zweite Tag begann mit leichtem Niesel-
regen. Taktische Anweisungen, Aufwärmen
und Dribbeln standen auf der Tagesord-
nung. Gegen 10 Uhr stiegen die Profis von
Borussia Mönchengladbach auf dem Ne-
benplatz wieder ins Training ein. Zum Mit-
tag aßen die Fußballer diesmal Spagetti mit
Tomatensoße. Vor der Trainingseinheit am
Nachmittag gab es noch eine Autogramm-
stunde mit dem Japaner Yuki Otsu.

Am Nachmittag absolvierten die Profis und
die (Noch-?) Nichtprofis gemeinsam das
Training, natürlich auf getrennten Plätzen. 

Mika`s Papa (seit 1991 großer Gladbach-
Fan) begleitete ihn auf dieser Reise (natür-
lich nicht ganz uneigennützig). Er hatte
nicht nur Augen für Mika‘s Training, son-
dern hatte auch immer die Profis im Blick.
So entstanden u.a. Fotos mit Marco Reus,
Patrick Herrmann, Juan Arango und Mike
Hanke, die noch am Nachmittag nach einer
Sofortentwicklung im Photoshop fertig

waren. Sie konnten so  am nächsten Tag
mit Autogrammen der Stars versehen wer-
den. Darüber freute sich nicht NUR Mika…

Der dritte Trainingstag verlief ähnlich wie die
zwei vorherigen. In der Mittagspause ver-
trieben sich die Kids die Zeit mit Bingo. Als
Preise gab es diverse Fanartikel der Borussia.
Mika gewann leider nichts.

Am Nachmittag leitete Uwe Kamps, 
Torwarttrainer der Profis, das Training der
Torwarte.

Anmerkung zu Uwe Kamps: Er war Torwart
bei Borussia Mönchengladbach von 1982-
2004 und hielt am 07.04.1992 im DFB Pokal
Halbfinale alle 4 geschossenen Elfmeter
von Bayer Leverkusen.

Gegen 15.30 Uhr war das Trainingslager zu
Ende. Die Verabschiedung erfolgte, genau
wie die Begrüßung, durch „Jünter“. 

Für Mika waren es drei tolle und aufre-
gende Fußballtage bei seinem Lieblings-
verein. 2013 möchte er wieder dabei sein.

H. Kolbe

Pflasterarbeiten · Gartenservice
Minibaggerarbeiten · Baumfällarbeiten · Winterdienst

Im Speckenfeld 14 · 27632 Dorum

Tel. 04742/33 56 56 · Fax 04742/33 56 54 · Mobil: 0175/2484899

lorenz_busch@hotmail.com
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Wir verwöhnen Sie mit Fisch, Krabben und Fleischspezialitäten sowie Köstlichkeiten der Küstenregion.

Hotel-Gasthof Deutsches Haus

Hermann Schade · Inhaber Klaus Schade

Gästezimmer · Klubraum für Familien- und Geschäftsfeiern bis zu 65 Personen
Täglich Mittagstisch · Gutbürgerliche Küche · Mittwoch Ruhetag

27632 Dorum/Nordseebad · Alsumer Straße 4 · Tel. 04742/4 58 · Fax 04742/25 36 44

Schon bei der Abfahrt morgens um 07:30
Uhr in Dorum war zu erkennen, dass heute
Einiges möglich war. Trotz des recht frühen
Zeitpunktes machten alle Spieler einen
topmotivierten Eindruck. Die gesamte Hin-
fahrt über waren die Spieler sehr konzen-
triert. Um 10:56 Uhr war das erste Spiel.
Gegner war der Vertreter des Heidekreises,
der SC Wietzenbruch.

Durch ein Tor von Steffen Dibke gingen die
Wurster früh in Führung. Da die Mannschaft
defensiv sehr kontrolliert spielte kam der
Gegner nie zu nennenswerten Torchancen.

Jannis Leu erhöhte auf 2:0, und nach her-
ausragender Vorarbeit von Marten Allers
erzielte Steffen Varsavas den 3:0 Endstand.
Ein Start nach Maß! 

Im nächsten Spiel kam es zum Aufeinan-
dertreffen mit dem Landesligagefährten
JFV Borstel/Luhdorf. Der Sieger aus dem
Landkreis Harburg verlangte der Mann-
schaft aus Land Wursten alles ab! Der JFV
ging auch mit 1:0 in Führung. Zwei Eigen-
tore des JFV sorgten für den Sieg des FC, 
allerdings waren diese Eigentore durch den
starken Druck der Wurster erzwungen, und
zumindest ein Treffer wäre auch ohne geg-
nerische Einwirkung gefallen. 

Das dritte Spiel gegen die JSG Munster-
Breloh (Kreis Celle) wurde wieder souverä-
ner gestaltet. Jannis Leu war es der mit
zwei Toren für den Sieg sorgte. 

Nach drei absolvierten Spielen hatte die 
U-19 neun Punkte auf dem Konto. Nächster
Gegner war der JFV Ahlerstedt/ Otten-
dorf/Heeslingen (JFV A/O/H, Kreis Roten-

U 19 des FC Land Wursten Hallenbezirksmeister
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burg). Auch A/O/H hatte die ersten drei
Spiele gewonnen. A/O/H zeigte im bisheri-
gen Turnierverlauf eine technisch und tak-
tisch sehr starke Leistung, aber gegen eine
ebenfalls sehr disziplinierte U-19 konnten
sie keine Chance herausspielen. Land Wurs -
ten hingegen traf durch Nigel Bier und Jan-
nis Leu zweimal. Die Teilnahme an der
Finalrunde war somit gesichert. 

Die U-19 wollte aber den Turniersieg um im
Halbfinale auf den vermeintlich schwäche-
ren Gegner aus der Gruppe B zu treffen, in
der mit dem MTV Treubund Lüneburg und
dem VSK Osterholz-Scharmbeck immerhin
zwei Niedersachsenligisten starteten. Geg-
ner im fünften Gruppenspiel war der VFL
Breese-Langendorf, ein Gegner der keine
Chance mehr auf den Finaleinzug hatte.
Schnell führte Land Wursten durch zwei
Tore von Timon Siebke und einen Treffer
von Steffen Varsavas mit 3:0. Nun schlich
sich etwas der Schlendrian ein, oder woll-
ten die Spieler mit den Nerven der Trainer,
Betreuer und mitgereisten Eltern spielen?
Breese-Langendorf kam bis zum 3:3 heran,
aber in der letzten Spielminute führte 
Jannis Leu den Ball unwiederstehlich nach
vorne und drosch ihn unhaltbar in die 

Maschen des gegnerischen Tores. Die U-19
war mit 15 Punkten und 13:4 Toren Grup-
pensieger. Gegner im Halbfinale war laut
telefonischer Übermittlung Klassenge-
fährte VFL Jesteburg .....dachte man! 

Zum Halbfinale musste man in eine andere
Halle, ins fünf Kilometer entfernte Stelle. In
der anderen Halle erfuhr man dann, dass
die telefonische Übermittlung falsch war,
man traf auf den Niedersachsenligisten
MTV Treubund Lüneburg. Dieses Halbfinale
war an Dramatik und Spannung kaum zu
überbieten!

Vorteil für den FC LW war, dass der MTV
Treubund die Gruppenspiele der Wurster
nicht gesehen hatte und nichts von der of-
fensivstärke der Mannschaft aus Land Wur-
sten wusste. Allerdings spielte mit Kevin
Venancio ein Spieler beim MTV Treubund,
der im vergangenen Jahr noch für die U-18
des SV Teutonia Uelzen aktiv war. Davor
spielte er schon bei Hannover 96 und hat
für kommendes Jahr bereits eine Anfrage
aus Lübeck vorliegen. Er wusste um die 
Offensivstärke einiger Spieler des FC LW,
aber scheinbar wollte sein Trainer seinen
Warnungen nicht glauben. Es entwickelte
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NATÜRLICH HOLZ!
BODENSTÄNDIGKEIT – QUALITÄT – VIELFALT
Speckenstraße 44 · 27632 Dorum · Tel. 04742/20 55 · Fax 04742/20 87
info@seegers-saegewerk.de             www.seegers-saegewerk.de

sich ein offener Schlagabtausch und in den
Anfangsminuten vernachlässigten die Lüne-
burger etwas die Defensivarbeit. Ein Um-
stand der dem pfeilschnellen und tech-
nisch brillanten Nigel Bier in die Karten
spielte. Nach sieben Minuten hatte Nigel
zwei Tore geschossen, der MTV kam gegen
aufopferungsvoll kämpfende Spieler aus
Land Wursten zu keinem Treffer, und auch
in den letzten Minuten sollte den Lünebur-
gern kein Tor mehr gelingen. 

Das Finale war also erreicht, Gegner war
der JFV A/O/H, den man in der Vorrunde 2:0
besiegt hatte. Auch im Endspiel sollte
ihnen kein Tor gelingen, aber auch der FC
LW sollte in der regulären Spielzeit nicht
treffen. Ein 6-Meter Schiessen musste ent-
scheiden, wer Hallenbezirksmeister 2012
werden sollte. Jede Mannschaft stellte fünf
Schützen. Land Wursten fing an! Als erster
Spieler lief Jannis Leu an und verwandelte
sicher! Dann pariert Fynn Grastorff den ers -
ten Sechsmeter von A/O/H. Zweiter Schütze
war Timon Siebke, auch er traf sicher! Timons
linker Fuß ist wirklich Gold wert. Fynn hält
auch den zweiten Sechsmeter des Gegners.
Dritter Schütze für Land Wursten war 
Christoph Bohne, der eigentlich nicht

schiessen wollte. Er verschoss, und da
A/O/H traf und auch Steffen Varsavas sei-
nen Sechsmeter nicht verwandeln konnte
hätte A/O/H ausgeglichen, wenn sie ihren
nächsten Sechsmeter getroffen hätten.
Nicht aber mit Torhüter Fynn Grastorff, der
zwischenzeitlich von den Spielern des MTV
Treubund Lüneburg den Spitznamen
Kracke bekommen hatte. 

Fynn hielt auch diesen Sechsmeter und da
Nigel Bier seinen sicher verwandelte heißt
der Hallenkreismeister 2012 FC Land
Wursten. Der wohl bisher größte Erfolg in
der noch jungen Geschichte des Vereins!!! 

Zur Mannschaft zählten heute:
Fynn Grastorff (TW), Christoh Bohne, Marten
Allers, Jannis Leu, Nils-Owe Hartig, Steffen
Dibke, Steffen Varsavas, Anouar Akel, Timon
Siebke und Nigel Bier

Sollte in dieser Altersklasse keine Nord-
deutsche Hallenmeisterschaft stattfinden
zählt die U-19 auf alle Fälle schonmal zu den
vier besten Hallenfußballmannschaften des
Landes Niedersachsen!

Stephan Schölermann
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Auf dem Bild sind zu sehen: 
stehend, v.l.n.r.:

Joshua Heyen, Collin Riekers, Firmeninhaber Hans-Joachim Heyen, Jana Heyen,
Marcel Bohlen und Trainer Heino Hey

hockend, v.l.n.r.:
Jeremy Geerdes, Bastian Haß, Tim Karstedt, 

Tom Kleberhoff und Lasse Schaumkell
Es fehlen: Lukas Wadych und Samuel Breitenmoser

Die U-10 II des FC Land Wursten und ihr Trainer Heino Hey bedanken sich 
bei der Firma Elektro Heyen aus Dorum für die topmodischen Fleece-Pullover!

Sonja Redies
Media Service

27624 Flögeln
Hohe Luft 14
Tel. 04745 - 78 20 218
sonja-redies@web.de
www.media-service-redies.de

� Agentur für Werbung und Werbeflächenverkauf
   Von der Visitenkarte bis zur Fahrzeugbeschriftung
   Geschäftspapiere, Flyer, Plakate, Schilder, Fahnen, Banner…

� Firmen-, Vereins-, Stadt- u. Gemeindebroschüren
  - wir kümmern uns auch gern um den Anzeigenverkauf!
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Die meisten Leute haben Badminton in der
einen oder andern Form schon mal gesehen
oder sogar gespielt und glauben daher, sie
können Badminton spielen. Wie auch immer,
Badminton ist vielleicht nicht so ganz das,
was Ihr Euch darunter vorstellt. Hier sind nun
ein paar allgemeine Fragen mit ihren Antwor-
ten bezüglich Badminton.

Badminton ist das Spiel, das wir alle bei Familien-
Picknicks und im Hinterhof spielen, richtig?
Die Picknick/Hinterhof-Version von Badmin-
ton heißt Federball. Beim Federball spielen
wir uns im Garten / Hinterhof die Bälle zu um
nicht so viel laufen zu müssen. Badminton ist
ein Sport, der in Hallen und mit einer viel bes-
seren technischen Ausstattung gespielt wird.
Sinn dabei ist es, den Ball dorthin zu spielen,
wo der Gegner nicht steht. 
Bei der Garten-Variante gibt es meist kein Netz
und auch kein Spielfeld. Beim Badminton
schon.
Das Netz ist übrigens 1,55 m hoch und jeder
Spieler muss bei 6,7 m von Netz zu Grundlinie
eine Fläche von ca. 35 qm (im Doppel sogar 41
qm) abdecken. Das kann ganz schön groß sein.

Aber auch so ist das doch recht langsam, oder?
Um Badminton zu spielen brauchst Du
Schnelligkeit, hervorragende Reflexe und
eine schnelle Hand-Augen-Koordination.
Warum, fragst Du? Nun, der Federball wird
mitunter mit über 300 km/h geschlagen. (Bei
Spitzenspielern, an die wir natürlich hier beim
TUS-Dorum nicht ganz herankommen). Das
ist schneller als der schnellste Tennisauf-
schlag, und kommt regelmäßig bei Ballwech-
seln auf Top-Niveau vor. Dazu muss man noch
wissen, dass bei Doppelspielen oft 40 bis 50
Bälle in 20 Sekunden geschlagen werden. 

Was sieht man denn beim Badminton?
Da möchte ich Euch vorschlagen mal das In-
ternet, bzw. YouTube zu nutzen und als Such-
begriff Badminton einzugeben und Euch ein
Doppel anzuschauen.

Wer Lust bekommen hat, der kann gerne bei
unserem Training am Donnerstag ab 19 Uhr
in der Sporthalle (Schule Dorum) vorbei-
schauen und mitspielen.

Andree Schaumkell-Scholz

Was Du immer schon über Badminton 
wissen wolltest und solltest!

Fenster und Türen nach Maß, Innenausbau, Treppen, Möbel, Rolläden, Wintergärten, Verglasungen

Tel. 0 47 05/2 36 · Fax 795 · Mobil 0171/81 26 513
Wurster Landstr. 166 · 27638 Wremen · www.ahrens-tischlerei.de
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Der TuS Dorum verfügt bald über ein 
Beachvolleyballfeld auf dem Gelände an
der Valger Landstraße. 

Mit Hilfe der Volleyballer des TuS Dorum
und einiger Sponsoren wurde zum Teil in Ei-
genleistung und der Unterstützung des
Vorstandes dieses Projekt in die Tat umge-
setzt. Die speziellen Arbeiten wurden an
professinelle Firmen vergeben, so dass am
01. Juli diesen Jahres der Platz mit einem
Beachvolleyballturnier eingeweiht werden

soll.  Ab 11 Uhr wird gegrillt und ab etwa 13
Uhr wird im Helmut-Israel-Heim eine Kaffee-
und Kuchentafel für alle eröffnet. Der 1. Vor-
sitzende, Jörg Herzer, wird den Platz dann
auch offieziell einweihen. Zu diesem Festakt
erwartet der TuS zahlreiche Gäste.  

Der Erlös der Veranstaltung soll in die Ge-
staltung des Beachvolleyballfeldes fließen.
Es wird noch ein  Zaun benötigt  und die
Gestaltung der  Grünanlagen steht noch an.

Jörg Melzer

Beachvolleyball beim TuS Dorum

Neue Dorumer Apotheke
Inh. Christa Baumann

Poststraße 20 · 27632 Dorum
Tel. (0 47 42) 92 60 90 · Fax (04742)9 26 09 15
apo-dorum@apothekesiebentage.de
www.apotheke-im-alten-feld.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Wenn Sie nicht kommen können, kommen wir zu Ihnen. 

Unser Botendienst ist schnell und zuverlässig. Wir beraten Sie gern!

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-18.30 Uhr
                   Sa. 8.00-13.00 Uhr
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Badminton

Gruppe Training Zeit Ort Ansprechpartner

Erwachsene Donnerstag Winter Turnhalle Andreas Heins
19:30 - 21:30 Schulzentrum (04742) 84 25
Sommer Turnhalle badminton-tus-
19:00 - 21:00 Schulzentrum dorum@t-online.de

Trainingszeiten

Auto Lohse GmbH
� Fachwerkstatt mit Karosserie-Instandsetzung
� Neu- und Gebrauchtwagen mit 

Finanzierung und Leasingmöglichkeiten
� 2x in der Woche TÜV/DEKRA-Abnahme

� Klimaanlagenservice
� Elektronische Achsvermessung
� Zertifiziert für Erdgasfahrzeuge
� Ersatzteilservice

Auto Lohse GmbH · Ellhornstraße · 27632 Dorum · Tel. 04742/20 63

Ein Biker kommt in eine Kneippe und bestellt
einen Kaffee. Als er gehen will fragt er die Bedie-
nung was sie bekommt. Sie antwortet:  „2 Euro
60“. Der Biker packt 260 Centstücke aus und wirft
sie auf den Boden. Die Bedienung ist sehr verär-
gert.
Einige Tage später dasselbe Spielchen. Die Be-
dienung denkt sich, na warte dich kriege ich
auch noch!
Ein paar Tage später bestellt sich der Biker wie-
der einen Kaffee für 2 Euro 60 und als er bezah-
len will legt er der Bedienung einen 5 Euro Schein
hin. Sie freut sich, packt 240 Centstücke aus wirft
sie auf den Boden und sagt: „Ihr Restgeld“.
Er packt 20 Cent aus, wirft sie dazu und meint:
„Bitte noch einen Kaffee“!

...was zum Lachen

Das Vereinswappen des TuS Dorum ziert den großen
Findling vor dem Vereinsheim. Das Blumenbeet wird von
Marlies Israel jedes Jahr gepflegt und bepflanzt.
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Kunstrad

Sollten die Gruppen voll besetzt sein, können in Absprache zwischen Trainern, Sportlern
und Eltern andere Termine vereinbart werden. Einzelheiten bitte bei der Abteilungslei-
tung: Bettina Heins (Tel. 04742 / 8425) erfragen oder nach Vereinbarung!

Tag Uhrzeit Fläche  Gruppe
von bis 

Dienstag 17:00 18:00 Fläche I 4er Einradfahren 
Schülerinnen  TuS Dorum I 

17:00    18:00     Fläche II 1er Schülerinnen 
Kunstfahren C/D 

17:45 18:45 Fläche I 6er Einradfahren 
Schülerinnen TuS Dorum I 

18:00 18:30 Fläche II 4er Kunstfahren 
Schülerinnen TuS Dorum II 

18:45 19:30 Fläche I 4er Einradfahren 
Schülerinnen TuS Dorum II 

18:30 20:00 Fläche II 1er Kunstfahren 
Juniorinnen 

Donnerstag 15:30 16:45 1er Kunstfahren 
Schülerinnen bis 10 Jahre 

16:45 18:00 1er Kunstfahren 
Schülerinnen bis 10 Jahre 
2er Kunstfahren 
Schülerinnen bis 10 Jahre 

18:00 19:30 1er Kunstfahren 
alle Altersklassen 

Freitag 16:00 17:30 Fläche I 1er Kunstfahren 
alle Altersklassen 

16:00 17:30 Fläche II 1er Kunstfahren 
alle Altersklassen 

17:30 18:15 Fläche I 4er Einradfahren 
Schülerinnen TuS Dorum III

17:30 18:15 Fläche II 4er Kunstfahren 
Schülerinnen 

18:15 19:00 Fläche I 1er Schülerinnen  C/D 
18:15 19:00 Fläche II 1er Kunstfahren 

Jugend 
6er Einradfahren 
Jugend 

Samstag 11:30 12:30 Einrad Anfänger 
alle Altersklassen
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Turnen
Gruppe Training Zeit Ort Ansprechpartner

Ball- u. Lauftraining
Jahrgang 2005/2006 Montag 17:30 - 18:30 Schulsporthalle Poststr. 

DeichgrafJoh. Schule Holger Borchert

Familienturnen Kinder
0 - 6 Jahre Dienstag 16:00 - 17:00 Schulsporthalle Poststr. 

DeichgrafJoh. Schule Carmen Dahl

z.Zt. nicht besetzt Dienstag 15:00 - 16:00 Schulsporthalle Poststr. 
DeichgrafJoh. Schule

Kinder
4 - 6 Jahre Mittwoch 16:00 - 17:00 Schulsporthalle Poststr. 

DeichgrafJoh. Schule Angelika Krüger

Kinder
7 - 12 Jahre Mittwoch 17:00 - 18:00 Schulsporthalle Poststr. 

DeichgrafJoh. Schule Angelika Krüger

Seniorinnen Mittwoch 20:00 - 21:00 Schulsporthalle Poststr. 
DeichgrafJoh. Schule Frau Mesloh

Damengymnastik Mittwoch 18:30 - 19:30 Schulsporthalle Poststr. 
DeichgrafJoh. Schule Angelika Krüger

Volleyball
Gruppe Training Zeit Ort Ansprechpartner

Freizeit  Mittwoch 20:00 - 22:00 Halle an der Bianca Bösch /
Damen u. Herren Deichgraf-Johans- Holger Borchert

Schule Poststr.

Radfahrgruppe der Fußball-Oldies

Treffen (auch mit Partner) ist alle 14 Tage montags, ab 14:30 Uhr. Treffpunkt (Start und Ziel) ist das Helmut-
Israel-Heim (bei jedem Wetter!). Es ist eine Fahrstrecke von unter 20 km mit mindestens einer Einkehr ge-
plant. Bei ungemütlichem Wetter starten wir u. U. zu einer kleinen Wanderung! Das Ende ist nach
gemütlichem Beisammensein gegen 18:00 Uhr vorgesehen. Bei schlechtem Wetter findet nur ein Klönsnack
statt. Auf eine rege Beteiligung freuen sich die „Oldies“. Kontakt über Werner Schwensfeier, Tel.: 04742/15 19
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Anlässlich der Bremerhavener Verkehrs-
sicherheitstage am 26. und 27. April 2012
war die Kunstradabteilung des TuS Dorum
als sportliche Darbietung der besonderen
Art eingeladen.

Während der Veranstaltung sollte die Ver-
kehrstauglichkeit der Bremerhavener Kin-
der verbessert werden und die Sicherheit
der Kinder im Straßenverkehr stand
dabei im Vordergrund.

Die mit über 2000 Beteiligten durchge-
führte Großveranstaltung wurde von
vielen Organisationen und Vereinen un-
terstützt. Mit dabei waren die Kunstrad-
fahrer aus Dorum. Sie zeigten mit ihren
Darbietungen ihr fahrerisches Können,
hatten damit einen großen Anteil am
Gelingen der Veranstaltung und hin-
terließen dabei einen bleibenden Ein-
druck. Dies wird durch das Dank-
schreiben der Ortspolizeibehörde
und dem Direktor der Polizei ein-
drucksvoll untermauert.

Jörg Melzer  

Die Ortspolizeibehörde Bremerhaven bedankt sich 

Restaurant-Café
am Dorumer Tief
Bei uns können Sie feiern - 
ob mit Familie, Freunden oder Arbeitskollegen.

Auch sonntags frische Brötchen,
Kuchen und Torten. 
Belegte Brötchen, 
Fischbrötchen....

Detlef Grastorff 
Sieltrift 2 · 27632 Dorum
Telefon 0 4741 / 20 98
www.de-koffiestuv.de



TuS REPORT - 26

Name: Jörg Melzer    

Funktion: 
Pressewart seit 2001

Aufgaben:
Redakteur des TuS Report, Eventmanager, 
Vorsitzender Festausschuss, Haus- und Hof Fotograf,
Zeitungsredakteur 

Ehrenamtlicher Werdegang: 
seit 1970 aktiver Fußballer in allen Altersklassen bis 2010. 
13 Jahre Jugendtrainer von 1994 bis 2007. 
2. Herrentrainer bis 2011. Pressewart seit 2001. 
Vorsitzender Festausschuss seit 2009.

Familienstand: verheiratet, 2 Söhne, 22 und 25 Jahre alt

Beruf: Polizeibeamter seit 1976, seit 2004 Dorfsheriff in Dorum

Hobbys: Sport, Motorrad, Filme gucken und Garten

Steckbrief

Sicherheitsartikel für Auto und Haus
Kinderwagen und Zubehör

Spielwaren
Möbel und Zubehör

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8:30 - 12:30 Uhr  13:30 - 18:00 Uhr Sa. 8:30-13:00 Uhr

Am Markt 11 · 27632 Dorum
Tel. 04742/335897 · Fax 335899 · kinnerkrams@ewetel.net
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1) Welcher Bundesligaverein gefällt Dir?
Borussia Mönchen Gladbach

2) Welche Musik hörst Du?   
ACDC und alles was rockt

3) Welches Buch liest Du gerade?
111 Gründe Motorrad zu fahren

4) Dein Lieblingsessen?
Hackbraten und Linsensuppe

5) Dein Lieblingsgetränk?
kühles Weizen

6) Was siehst Du im Fernsehen?
Sportsendungen und gute Filme

7) Erzähle eine Jugendsünde: 
Ich war ganz artig...außer Nacktbaden
im Wellenbad, heimlich Pfeife rauchen
und Opas vom Altenheim veräppeln

8) Wohin verreist Du am liebsten?
Mallorca

9) Hast Du ein persönliches Ziel?   
Gesundheit für mich und meine 
Familie und ein langes Leben 
(Heesters ist das Ziel) 

10) Was würdest Du ändern, wenn Du
die Macht hättest ? 
Die Schere zwischen Arm und Reich
schließen. Den Benzinpreis senken.
Freie Fahrt für freie Bürger. Gerechtig-
keit in allen Lebenslagen.

10 Fragen:

Heizung, Sanitar und Klempnerei GmbH + Co. KG
Alternative Energie und Badsanierung aus einer Hand

27632 Dorum, Im Speckenfeld 1, Telefon (04742) 9 28 20
Internet: www.polack-kg.de, Email: info@polack-kg.de

Seit über 60 Jahren
Ihr Fachgeschäft im Lande Wursten
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Alle Teilnehmer des Turniers nach der Siegerehrung

Fußball-Jux-Turnier 2012

Der Wettergott muss Mitglied beim TuS
Dorum sein. Anders gesagt, die Sonne lacht,
es ist Pfingtsten und der TuS Dorum richtet
sein Fußball-Jux-Turnier aus. Es passte wieder
einmal alles.

Wenn die Fruchtzwerge auf den Platz stürmen
und sich den Torpedo Wiesenriesen entge-
genstellen, dann muss wohl wieder beim TuS
Dorum was los sein. Oder wenn die Valger
Teufelskicker sich anfeuern und die Red Devils
sich davon überhaupt nicht einschüchtern las-
sen, na dann ist was los auf dem Sportplatz.
Wenn die Wattenfreunde sich den Ball
schnappen und das Trainerteam plötzlich
ohne da steht, dann geht was ab an der Valger
Landstraße. Überhaupt sieht niemand den
Ball deutlicher vor Augen als der 1. FC Klarer
Korn. Da passt es dann auch wenn die Stamm-
tischfighter die Youngtimer zum Duell fordern.
Dann ist Fußball-Jux-Turnier beim TuS! Wenn
die Sonne scheint und alles lacht, dann wird
beim TuS wieder viel Spaß gemacht!

Neun Mannschaften hatten sich zu diesem
Turnier angemeldet, immerhin eine Mann-
schaft mehr als im letzten Jahr. Der TuS Dorum
freute sich über die Zusage der Cappeler Wat-

tenfreunde, die zum erstenmal an diesem Tur-
nier teilnahmen.

Das Motto lautete ja Spaß für die ganze Fami-
lie und das konnte man an diesem Nachmit-
tag eindeutig sagen. Allein schon die
Teilnahmebedingungen, dass nämlich immer
ein Kind unter 14 Jahren und eine Frau auf
dem Platz sein mussten, versprach Heiterkeit
pur. Denn wenn ein gestandener Fußballer
plötzlich von einem 10-jährigen Kind ausge-
trickst wird, sieht das schon lustig aus. Oder
wenn der gute Fußballer eine Frau ausspielen
will und diese einfach stehen bleibt. Das führt
dann zu manch komischer Slapstickeinlage.
Aber so sollte es sein und niemand war ärger-
lich oder gar ehrgeizig. Grätschen und böse
Fouls waren verboten. Es gab nur witzige
Fouls, die von den Schiedsrichtern auch so er-
kannt wurden. Das Turnier wurde in zwei
Gruppen mit Vorrunde und anschließenden
Platzierungsspielen gespielt. Auch hier war es
im Grunde völlig unerheblich welchen Platz
man erreichte. Am Ende bekamen alle Mann-
schaften Preise. Parallel zum Turnier lief ein
Torwandschiessen der Mannschaften. Die Fa.
Detlef Melzer GmbH hatte einen Wanderpokal
gestiftet, der unter den Teilnehmern ausge-
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nossen das schöne Wetter und die gute Stim-
mung. Da war es völlig egal, ob man geduscht
hatte oder nicht. Sie können es glauben oder
nicht, da wurde auch noch so manche Tor-
szene oder Torwartparade erzählt und bespro-
chen. Auch die Möglichkeit des Trikottausches
wurde für das nächste Turnier geplant. Der
einzige Torschütze der Valger Teufelskicker
musste dann auch so manche Runde auf sein
Tor ausgeben.

Als kleines Highlight wurde nach der Vorrunde
der Maibaum versteigert. Claus Müller hatte
dem TuS wieder einen Maibaum gestiftet und
ließ es sich nicht nehmen, diesen im Rahmen
des Jux-Turniers wieder zu versteigern. Es wur-
den dabei Karten eines Skatspieles meistbie-
tend versteigert. Anschließend wurden dann
5 Preise und der Maibaum ausgelost. Den Mai-
baum gewann dann ausgerechnet der 1. Vor-
sitzende, der ihn jedoch spontan dem
Pressewart schenkte.

Maibaumversteigerung 
mit Claus.

Die Turnierleitung macht Späße

spielt wurde. Die gläserne Torwand stiftete die
Fa. EVG Glasbautechnik aus Bremerhaven. Die
Torwand steht dem TuS Dorum zukünftig zur
weiteren Nutzung zur Verfügung. Der Vor-
stand und seine Mitglieder bedanken sich auf
diesem Weg recht herzlich bei den Spendern.

Sieger des Wanderpokals beim Torwand-
schiessen wurde die Mannschaft: 
Das Trainerteam. 

Die Platzierungen des Turniers lauteten:
1.  1. FC Klarer Korn
2.  Die Youngtimer
3.  Fruchtzwerge
4.  Red Devils
5.  Stammtischfighter
6.  Das Trainerteam
7.  Torpedo Wiesenriesen
8.  N.V. Wattenfreunde
9.  Valger Teufelskicker

Nach dem Turnier wurden von Jörg Herzer
und Jörg Melzer, der die Turnierleitung hatte,
die Preise übergeben. Jede Mannschaft
bekam einen Pokal, eine Flasche Sekt für die
Damen, etwas Hochprozentiges für die Herren
und die Kinder bekamen Süßigkeiten. Die er-
sten beiden Mannschaften erhielten zusätz-
lich zwei neue Bälle aus der Hand von Detlef
Melzer, der diese auch spontan stiftete.

Das Organisationsteam hatte wieder einmal
alles perfekt vorbereitet. Neben Wurst und
Pommes gab es jede Menge kühle Getränke
und heißen Kaffee. Die Verpflegungsstation
war deshalb auch sehr gut von Jung und Alt
belagert. Auch als das Turnier zu Ende war,
blieben viele noch auf dem Sportlpatz und ge-
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Informieren Sie sich! 

Insgesamt war es eine gelungene Veranstal-
tung bei der einfach alles passte. An den 
Reaktionen in gemütlicher Runde war dann
auch zu hören, dass man im nächsten Jahr auf
alle Fälle wieder dabei ist. Ein besseres Lob
kann man als Organisator nicht bekommen.
Der TuS Dorum bedankt sich deshalb bei allen

Teilnehmern für das faire Spiel und bei allen
Helfern für die geleistete Arbeit, damit alle
ihren Spaß hatten. Danke!

Jörg Melzer

Aufgeregte Kids bei der Siegerehrung.

Welchen Pokal kriegen wir denn?
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R&D „Die Fahrschule“

Die 
Fahrschule

Cuxhaven
Elfenweg 25

Dorum
Poststr. 3b

Altenwalde
Hauptstr. 69

Nordholz
Schulstr. 6

Info: 04741/85 31

R&D – das sind Rüdiger Schwarze und Dirk
Engeler, die Inhaber unserer Fahrschule in
der Poststraße  3 b.

Wir bieten den Führerschein für Auto, An-
hänger, LKW, Trecker und  natürlich für alle
Zweiradklassen von Motorrad bis Mofa an. 
Unser Ausbildungsfahrzeug für  die Klasse
B ist übrigens der Golf 6, das bei Fahrschü-
lern beliebteste Auto. Der Theorieunter-
richt findet dienstags und donnerstags von
19.00 – 20.30 Uhr statt, unser Büro ist je-
doch schon ab 18.00 Uhr besetzt. Erika gibt
Euch gerne Auskunft in allen Fahrschulan-
gelegenheiten. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch in Dorum
oder in unseren Zweigstellen in Cuxhaven,
Altenwalde und Nordholz. Weitere Infor-
mationen erhaltet Ihr auch im Internet
unter www. RD-Die-Fahrschule.de oder
unter der Telefon-Nr. 04741 / 8531.
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Redaktions- und  Anzeigenschluss für den nächsten TuS-REPORT: 
15. August 2012

Vorstand des TuS Dorum

1. Vorsitzender Jörg Herzer Tel. privat 0 47 42 / 4 56
Mobil 0 151 / 11 571 460

2. Vorsitzende Bettina Heins Tel. privat 047 42 / 84 25

1. Schatzmeister Rainer Ehlers Tel. dienstl. 0 47 21 / 39 52 12
Tel. privat 0 47 42 / 92 66 77
Mobil 0 175 / 764 50 91

2. Schatzmeister Jens Israel Tel. dienstl. 0 47 42 / 94 98 47 01
Tel. privat 0 47 42 / 81 78

Frauenwartin Nicole Breuer Tel. privat 0 47 42 / 3 19

Schriftwart Egon Herzer Tel. privat 0 47 42 / 700

Pressewart Jörg Melzer Tel. dienstl. 0 47 42 / 25 49 50
Tel. privat 0 47 42 / 89 92
Mobil 0 172 / 547 64 45

Sportwart Martin Schulz Tel. privat 0 47 42 / 4 43

Sozialwart Axel Köthe Tel. privat 0 47 41 / 60 22 08

Jugendwart z. Zt. nicht besetzt

Abteilungsleiter

Badminton Andreas Heins Tel. privat 0 47 42 / 84 25
Mobil 0151 /127 99 747

Gymnastik Angelika Krüger Tel. privat 04 71 / 4 34 54

Fußball Martin Schulz Tel. privat 0 47 42 / 4 43
Inliner Holger Wübker Tel. dienstl. 0 170 / 236 17 87
Volleyball Holger Borchert Tel. privat 0 47 42 /21 80 7
Kunstradfahren z.Zt. nicht besetzt

Berichte für den TuS-REPORT 43 senden Sie bitte per E-Mail an die Redaktion:
joergmelzer007@yahoo.de oder joerg.melzer@polizei.niedersachsen.de
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Veranstaltungen ab Juni 2012 

�  Samstag, 16.06.2012, ab 10:00 Uhr 
Aktion „sauberer Sportplatz“

�  Samstag, 18.08.2012, ab 14:00 Uhr 
„Alte Herren Seier Cup“

�  Sonntag, 14.10.2012, ab 15:00 Uhr 
Seniorennachmittag

�  Sonntag, 16.12.2012, ab 11:00 Uhr 
Weihnachtsmarkt
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Chr. Holling
Ihr Tischler

Tischlerservice · Innenausbau · Haustüren
Fenster · Sonnen- und Insektenschutz

Rollladenbau · Wintergärten · Innentüren
Parkettverlegung

27632 Dorum · Wilhelm-Koch-Straße 6
Telefon (0 47 42) 92 63 43

Detlef Melzer GmbH
IHR INNOVATIVER
MEISTERBETRIEB

Dach und Fassade
Am Büttel 10a
27632 Dorum

Tel. 0 47 42 - 92 22 13

Steildach • Flachdach • Dachflächenfenster
Fassadenverkleidung • Schornsteinverkleidung
Dämmung von Dach und Wand • Thermografie
Dachrinnen • Photovoltaik • Kerndämmung


